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241 Sonnabend den 16 October 1875
Vorlagen

für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 18 October 1875 Nachmittags 4 Uhr

im alten Stadtverordneten Sitznngssaale
Oeffentliche Sitzung

1 Abänderung des Regulativs über Erhebung des Gür
gerrechtsgelves

2 Bericht der Fmanzkommlsflon über die vorgeschlagenen
Abänderungen des Regulativs für die Erhebung der
Grund und Miethssteuer

3 Abbruch der Kapelle auf dem Petersberger Gottes
ecker und Umwandlung des Letzteren in eine mit der
Promenade in Verbindung zu bringende Parkanlage
Ueberlaffuug von 59 Meter Straßen Terrain Be
hufs Herstellung der Fluchtlinie

5 Errichtung einer ständigen Feuerwehr und Bewilli
gung der erforderlichen Kosten

6 Bewilligung der Kosten zur Anschaffung von 79
Helmen für die städtische Feuerwehr

7 Wahl einer gemischten Deputation zur vorbereitenden
Berathung der Einführung einer Straßenbefprevguvg
vermittelst sog Sprengwagen

Geschlossene Sitzung
8 Definitive Anstellmig eines Assistenten im Steuer

Bureau
9 Definitive Anstellung eines Assistenten beim Leihamte

Der Vorsteher der Stadtverordneten
v Radecke

Zur Tagesg eschichte
Berlin den 1 4 Oclober

Zur weiteren Ausführung des Münzgesetzes ist
nunmehr auch die Einziehung der Eindrittel Thalerstücke und
der bis zum Jahre 176 einschließlich geprägten Einsechstel
Thalerstücke angeordnet worden Die eingezogenen Münzen
sollen behufs Afsinirmig Seitens der mit der Einziehung be
auftragten Kassen demnächst an die Ober Postkasse in Ham
burg abgeführt werden

Wie die D G Ztg meldet sollen zur Herbei
führung eines gleichmäßigen Verfahrens bei Aufstellung von
Bebauungsplänen für größere Grundflächen Seitens
des Handeleministers demnächst nähere Ansführungsbestim
mungen zu dem A 4 des Gesetzes vom 2 Juli d Js be
treffend die Anl gung und Veränderung von Straßen und
Plätzen in Städten und ländlichen Ortschaften erlassen
worden Es wird diese Mittheilung für alle Verwaltungen
preußischer Städte welche mit der Aufstellung von Be
bauungsplänen beschäftigt sind von ganz besonderem Inter
esse sein

Die am 1 Dezember stattfindende Volkszählung
bildet den Gegenstand eines im R Anz veröffentlichten
Reskripts der Minister des Innern und für Handel c an
die Bezirksregierungen worin die Ausführungsinstrnkuon
näher erläutert wiro Hervorzuheben ist daraus einmal
daß den Gemeindebehörden die doppelte Zahl der Haus
haltungsverznchnisse zur Disposition gestellt weiden um sie
so in den Stand zu setzen die Resultate der Volkszählung
für ihre kommunalen Zwecke direkt zu verwerthen Sodann
wird daraus hingewiesen daß Seitens des statistischen Bu
reaus in einer populären Ansprache die durch die Amts
blätter zu veröffentlichen Zweck und Ziele der diesjährigen
Volks und Gewerbezählung näher werden erörtert werden
Ganz besonderes Gewicht wird auf die Gewerbezählung
gelegt es sind um die Resultate derselben nach Möglichkeit
zu sichern die Anforderungen bezüglich der allgemeinen Be
völkerungsstatistik auf das thunlichste beschränkt und die
Fragen erheblich vermindert worden

Noch die gestrige Provinzialkorrespondenz konnte
die Thatsache melden daß der jetzige Besuch des deutschen
Kaisers in Mailand in seiner Bedeutung im Sinne des
Monarchen durch d e Theilnahme des Reichskanzlers Fürsten
BiSmarck und des Feldmarschalls Grafen Moltke bezeichnet
werden solle Leider wird sich diese Absicht nicht vollstäsdig
verwirklichen lassen Man wird es mit allseitigem Be
dauern vernehmen daß Fürst Bismarck bei seinem gegen
wärtig gesteigert leidenden Zustand und auf die entschiedene
Aussprache seines Arztes Geh Rath Struck sich ent
schließen mußte von der Begleitung des Kaisers Abstand zu
nehmen Der Reichskanzler wird daher an der italienischen
Reise nicht theilnehmen

Der National Ztg geht aus Paris folgendes Te
legramm zu Anläßlich der bevorstehenden Reise des
deutschen Kaisers nach Italien veröffentlicht der

Univers einen drei Spalten langen für Italien unge
mein beleidigenden Artikel Nach allerlei historischen Be
trachtungen und Vergleichen zwischen den Hohenstausen und
Hohenzvltern schließt der Artikel Fürst Bismarck plant
die Einsetzung eines Kulturkampf Papstes im Vatikan Die
italienische Armee wird nunmehr ein Hilfskorps des deutschen
Heeres und die italienischen Handelsplätze werden nach
Vollendung der Go thardbahn zum Markt für die deutschen
Waaren Der Triumpyeinzug des deutschen Kaisers in
Mailand straft den Spruch I/Italis lars äs ss Lügen
Möge also Italien die Hand des obersten Hierarchen Wil
helm küssen

Das jetzige Kabinet in Serbien befleißigt sich kon
servativer Bestrebungen Vor allem ist es bemüht den
Frieden zu wahren so daß es wohl mit den serbischen Frei
schaarenzügen auf türkisches Gebiet ein Ende haben dürste

Ueber den Stand der Dinge auf dem bosnischen Jn

surrektionsschauplctze liegen nur wenige Meldungen vor
In den letzten Tagen haben bei Dabra mehrere kleine
Gefechte stattgefunden Der Insurgenten führer Georg Radan
griff mit einer 299 Mann starken Bande eins türkische
Proviüntkoloune an Die Nizam Eskorte vertheidigte sich
tapfer und erhielt auch Unterstützung Die Insurgenten
flüchteten ohne etwas erbeutet zu haben Ljubobratits das
eigentliche Haupt der Insurrektion hat sich vor mehreren
Tagen im Geheimen in Ragusa aufgehalten Peko Pavlo
vits und anders Führer befinden sich ebenfalls dort und
scheint ihre Anwesenheit wie man der Pol Korr schreibt
mit Verhandlungen im Zusammenhange zu stehen die durch
Vermittelung einiger in Ragusa residirendm Koniularver
treter stattfinden Das Gros der Insurgenten weilt gegen
wärtig bei Glavskisel Auf der Straße nach Trebinje
wurden den Türken neuestens lv Pferdeladungen Kaffee
abgenommen In Trebinje befinden sich gegenwärtig etwas
über 699 Manu regulärer türkischer Truppen welche wegen
schlechter Verpflegung und Unterkunft viel zu leiden haben
Die gegenwärtige Kriegführung der Aufständischen soll die
türkischen Befehlshaber beunruhigen weil dieselben plötzlich
in größeren Massen bald hier bald dort auftauchen und
ebenso rasch verschwinden Nach mehrtägiger Ruhe auf
ungefährdetem Gebiete sammeln sich die Insurgenten wieder
und erscheinen an Orten wo sie von den Türken am
wenigsten vermuthet werden

Mainz 14 Oktober Das Mainzer Journal ver
öffentlicht ein vom Bischof Ketteler anläßlich des Vorgang
in Oggersheim unterm gestrigen Tage an den bairischen
Kultusminister v Lutz gerichtetes Schreiben in welchem es
heißt der Bischof sei an der vsn ihm sehr schmerzlich
empfundenen Mißbilligung des Königs unschuldig Der
selbe sei von der noch jetzt festgehaltenen Ueberzeugung aus

gegangen daß die Abhaltung einer Predigt der staatlichen
Genehmigung nicht bedürfte Die Verordnung vom 29 Juni
1851 spreche von außerordentlichen Feierlichkeiten und
sei praktisch nur auf die Abhaltung von Missionen ange
wendet worden DaS Oggersheimer Jubiläum sei aber
keine außerordentliche Feierlichkeit Die Firmung die der
jansemstische Bischof Loos in Baiern vorgenommen fei
gewiß eine außerordentliche Feierlichkeit gewesen aber
nicht verwehrt worden Auch sei der Bischof von Mainz
nicht als ein Ausländer anzusehen wie sich dies aus Art 3
der Reichsverfassung und einer Reihe von Wechselbeziehungen
zwischen den Diözesen von Mainz und Spcher ergebe Der
Umstand daß der Bischof gleichwohl die ministerielle und
königliche Genehmigung zur Abhaltung der Predigt nach
gesucht habe lasse die Folgerung einer bewußten Gesetzes
übertretung nicht zu Er habe von der Ueberzeugung
ausgehend daß eine Genehmigung uv ö hig sei angesichts
der gegentheiligen Aeußerung der Regierung für besser ge
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Der Käfig des Löwen
Original Novells von R Röttger

Fortsetzung
II

Der Thierbnirdiger und die Tochter des Wucherers

An demselben Tage nun befand sich Arrigo s Vater
Gebbard in nicht ganz so freudiger Stimmung wie sein
Sohn der mit Wollust in dem Vorgefühl des nahenden
Glücks sich berauschte

Der Thierbändiger wie Einapro ihn nannte hatte seit
einer Reihe von Jahren gegen das Unglück zu kämpfen ge
habt Seit dem Tode von Arrigo s Mutter hatte das Miß
geschick nicht aufgehört ihn zu verfolgen Eines Tages
brach in der Nachbarschaft seiner Menagerie damals eine
der wirthvollsten in Europa Feuer aus Die Behörde der
kleinen Stadt Sinigaglta wo der Vorfall stattfand ließ
sofort die bewaffnete Macht mit scharf geladenen Gewehren
in die Menagerie einrücken um falls der Brand um sich
griff und die Thiere auszubrechen versuchten sie niederzu
schießen Aber die Sache kam nicht so weit wenigstens
erreichte das Feuer die Menagerie nicht Gebbard bat das
Militär sich ruhig zu verhalten und sich auf ihn zu ver
lassen denn er hielt Wasser und alles bereit um einer
Katastrophe vorzubeugen und schon arbeiteten vierzig Hände
um die Käfige hinaus rollen zu können sobald eS die Ge
fährlichkeit der Lage erheischen wivds Da beginnen plötz
lich die Thiere in dem Käfig etwas unruhig zu werde
Einige der tapferen Diener der Ordnung erschrecken und
feuerten zuerst aus das Zebra sodann auf den Orang
Utang und schließlich schießen sie den Königstiger todt
Hätte Gebbard sich nicht dazwischen geworfen sie hätten
auch ein prächtiges Löwenpaar vielleicht alle Thiere er
schössen

Die Feuerversicherungs Gesellschaft wo der unglück
liche Menagerie Besitzer sein Hab und Gut versichert hatte
weigerte sich diesen Schaden der nicht durch Brand ent
standen war zu ersetzen die Municipalität bedauerte den

Vorfall sehr aber dabei blieb es Gebbard führte Prozeß
und verlor was bei der damaligen Gerichtspflegs Niemand
wundern darf Er hatte sich verpflichtet auf das Ver
zeichniß seiner werthvcllsten Exemplare mit ihnen allen
nach dem benachbarten Fano zur Messe zu kommen jetzt
fehlten aber drei der hervorragendsten

Die Municipalität von Fano die unter dieser Bedin
gung ihm die Ueberlassung eines städtischen Gebäudes zur
Aufstellung der Menagerie unentgeltlich versprochen hatte
ließ sich nunmehr durch die Intriguen eines Eoncurrenten
bewegen unbillig aufzutreten und ihrerseits ihre Verpflich
tungen zurückzunehmen Gebbard verlor dadurch die Zeit
die er sonst gut benutzt hätte und mußte an Ersatz seiner
Thiere denken Es fehlte ihm augenblicklich an dem nöthi
gen Capital er wandte sich in Mailand wo er sich gerade
befand an einige reiche Leute Der Eine machte ans Grund
satz nie derartige Geschäfte der Zweite hatte seiner Mai
tresse getade Pferde und Wagen gekauft und wußte noch
nicht woher sie zahlen ein Dritter dachte mit Schaudern
an das Wohl seiner Kinder denen er ihr Hab und Gut
rauben würde wenn er es leichtsinnig in solche Unterneh
mungen steckte und so hatte Jeder eine andere Ausflucht
aber Jeder gab dem armen Thierbändiger guten Rath so
daß wenn dieser wirklich Geldes werth wäre wie das
Sprüchwort sagt Gebbard bei seinem verzweifelten Suchen
allein hätte reich werden müssen

Unter diesen Verhältnissen erschien ihm Sandrac den
er in Genua aussuchte wie ein Retter als er mit hohen
Zinsen 399 bis 599 Prozent ihm aus drei Monate die
fehlenden etliche Tausend Lire vorstreckte Gebbard war nach
dieser kurzen Frist nicht im Stande die ganze Summe zu
rückzuzahlen Der Gedanke seiner Verpflichtung nicht nach
kommen zu können peinigte ihn er war nicht daran ge
wöhnt und er war glücklich als Sandrac ohne viel zu
murren Alles was Gebbard ihm bieten konnte als Com
mission Zinsen und Provision für eine Verlängerung hin
nahm Nach drei Monaten wiederholte sich die Sache
Am Ende eines Jahres hatte Sandrac sein ganzes vorge
strecktes Capital zurück nebst etwa 29 Prozent Zinsen

Gebbard aber war ihm noch immer die ursprünglich ge
liehene Summe schuldig Die Sache hatte auf diese Weise
schon drei Jahre gedauert alles was der Thierbändiger
verdiente ward durch seine schuld an Sandrac verschlun
gen Zu ehrlich und gewissenhaft hielt es Gebbard für
ein Unrecht das durch seine Unterschrift Uebernommene
nicht zu erfüllen Einmal war es ihm indessen trotz aller
Mühe nicht möglich selbst nur die entsetzlichen Wu
cherzinsen zu zahlen Sandrac war sehr zugänglich für ein
Abkommen er begnügte sich mit einer Verschreibung der
ganzen Menagerie als Bürge für geliehenes Capital und
Zinsen Gebbard seufzte unter diesem Zustande er hoffte
unbestimmt auf eine Aenderung auf einen Wechsel in
diesem endlosen Unglück vielleicht hoffte er auch eines
Tages aus Arrigo den er schon lange nicht mehr gesehen
hatte dem er aber in allen Briefen seine Lage sorgfältig
verschwieg

Heute war es aber wie draußen am Gewitterhimmel
so im Innern des armen Thierbändigers so elend stand
er noch nie da Seit zwei Monaten lag er brach in Genua
ohne einen Groschen verdient zu haben In der Nähe in
allen Städten wohin seine Mittel ihm erlaubt hätten zu
gehen war die Cholera ausgebrochen und die Messen waren
Verbote weit zu reisen hatten ihm seine geringen Mittel
schon vor einem Monate nicht mehr erlaubt wie viel we
niger heute Außer bei Sandrac hatte er nun noch andere
Schulden auf dem Halse denn seine Thiere mußten leben
selbst wenn auch Niemand kam um sie zu sehen Heute
sollte er nun Sandrac zahlen und hatte nicht einen Heller
dazu Und das Schlimmste wußte er noch nicht Seit
vier Tagen hatten die Lieferanten bei denen er das Futter
für die Thiere nahm sich geweigert auf Borg weiter her
zugeben Gaston sein treuer Wärter der Menagerie hatte
deshalb aus eigenen Mitteln gezahlt aber wie lange konn
ten dieselben bei den täglichen Anforderungen aushalten

Sandrac war an diesem neuen Uebel schuld er hatte
sein Plänchen dabei Er wußte durch einen Corresponden
ten aus Livorno sofort daß die Stella d Jtalia eingelaufen
sei und er folgerte daß Gebbard sehr bald die Ankunft



halten sich ohne die Rechtsfrage zu erörtern an den
Minister und den König zu wenden und an die Möglichkeit
eines abschläglichen Bescheids gar nicht gedacht Nach dem
Eintreffen der Antwort des Ministers habe er die Rechts
frage näher erwogen uvd über seine Berechtigung voll
kommen im Klaren und vom Bischöfe von Speyer bestärkt
in dem Nichteiutreffen einer Antwort des Königs nicht eine
abschlägliche Entschließung sondern vielmehr eine still
schweigende Zustimmung gesunde und sich zu Abhaltung
der Predigt entschlossen Am Schlüsse des Schreibens
fügt Bischof Kett ler hinzu er glaube von den gewöhnlichen
Vsrkchreformen absehen zu dürfen indem er ebenso wie
kürzlich d r Minister sein Schreiben gleichzeitig der Oeffent
lichkeit übergebe

Dresden 14 Oktober Heute Mittag 1 Uhr ist der
Landtag im königlichen Residenzschlosse durch den König er
öffnet worden

München 14 Oktober Bei Beginn der heutigen
Sitzung der Abgeordnetenkammer zeigt der Präsident dem
Hause den heute früh erfolgten Tod des Abgeordneten
Schackert liberal aus Würzburg an Das Haus erhebt
sich Hierauf wird die Adreßdebatte fortgesetzt Rußwurm
spricht für den Adreßentwurf und wendet sich gegen die
gestrigen Auslassung n deö Kultusministers v Lutz und des
Abgeordneten v Staufsenberg über die Versuche der Ultra
montauen zur Stadiürung der kirchlichen Herrschaft über
den Staat Redner behauptet daß die Bischöfe ein Recht
hätten derartige Hirtenbriefe wie die jüngsten zu erlassen
und verliest hierauf verschiedene Artikel liberaler Zeitungen
in denen das Treiben der ultramontanen Partei erörtert
wird Rußwurm schließt s ine Rede mit den Worten
Hinaus mit den rechtsverdrehenden Wahlkreisgeometern

Darauf spricht der Abgeordnete Schels ebenfalls für die
Adresse und macht der liberalen Parte den Vorwurf daß
sie dem Einheitsstaat zustrebe Es entsteht eine große Be
wegung der Abgeordnete v Stausfenberg ruft Dieser
Satz enthält den Vorwurf des Landesverraths
Hieraus verläßt die liberale Partei den Sitzungssaal Der
Abg SchelS richtet an den Präsidenten die Frage ob er
einen Ordnungsruf verdient hätte Dcr Präsident erwidert
er hätte Nichts gehört was einen solchen verdiente Dar
auf ergreift der Ministerpräsident das Wort und erklärt
das Ministerium könne leider den Saal nicht verlassen wie
die linke Seite des Hauses es gethan Nach seinem Gefühle
würde er dies thun Der Abg Schels habe durch Ver
lesung vou Schmähartikeln aus fremden Zeitungen die
Schamröthe tiefster Entrüstung hervorgebracht

Der Präsident erklärt daß nachdem jetzt der steno
graphische Bericht über die Einleitung der Rede des Abge
ordneten Schels vorliege er allerdings ersehe daß der Ab
geordnet Schels es gewagt kabe durch Zitation von Blät
tern welche in schmählichster Weise den König angegriffen
die Person des Königs in die Diskussion zu ziehen und den
Anstand gröblich zu verletzen Deshalb rufe er den Abge
ordneten Schels zur Ordnung Der Abgeordnete Schels
sucht zu remonstriren erhält jedoch das Wort nicht Dar
auf erklärt der Abg v Schloer daß die liberale Partei
wieder in den Saal zurückkehren und dort verbleiben werde
so lange der Präsident Schutz gegen derartige Szenen und
Injurien gewähre Die liberale Partei erscheint wieder im
Saale Der Minister v Pfretzfchner ergreift das Wort
und versichert daß die Regierung die Eintheilung der Wahl
kreise unter gewissenhafter Beobachtung der G fetze im In
teresse des Landes getroffen habe ohne Rücksicht ob dabei
Wunde geschlagen werden müßten So lange die Partei
Verhältnisse so lägen wie jetzt werde gar keine von wem
auch getroffene Eintheilung der Wahlkreise befriedigen

Der Minister des Innern v Pfeuffer hob hervor daß
er nur das Wohl des Landes im Auge gehabt und nur
gesetzliche Mittel angewendet habe Der Abg Frehtag

seines Sohnes erfahren würde Daß der junge Schiffs
capitän eine gewisse Summe Geldes mitbringen oder zur
Verfügung haben würde lag außer allem Zweifel denn so
unglücklich der Vater gewesen war so glücklich waren die
Unternehmungen Arrigo s ausgefallen Hierauf baute nun
Sandrac seinen Plan noch bevor Arrigo kam wollte er
Gebbard in die Enge treiben und ihm neue schwere Be
dingungen auferlegen er hoffte von dem Ehrgefühle des
Sohnes daß dieser den Vater nicht im Stiche ließe

Aus dem Umstände daß Gaston baar für die Mena
gerie einkaufte als man ihm den Credit versagte was San
drac sofort erfuhr hatte er gleich von Neuem Nutzen für
seinen Plan gezogen und die Gläubiger aufgehetzt und zum
Thierbändiger geschickt indem er ihnen sagte daß dieser nur
aus bösem Willen nicht zahle Zwei Tage lang hatte Ga
ston sie fern gehalten aber heule waren sie in einem unbe
wachten Momente alle hereingebrochen

Der arme Gebbard war vernichtet idenn nun hatte
er durch ihre Vorwürfe auch erfahren daß Gaston schon
seit mehreren Tagen für ihn die Zahlungen bestritten hatte
Wie sollte aber das alles enden Er sah den bedenklichen
Ruin einen Abgrund vor seinen Füßen aufgerissen der
sein ganzes Eigenthum rettungslos verschlang Die Vor
würfe und Schmähungen der Leute die er nicht befriedigen
konnte hatten ihm die letzte Hoffnung auf Rettung genom
men An Arrigo wagte er nicht zu denken er ahnte seine
Ankunft da er auch wußt daß die Stella d Ztalia erwartet
wurde aber sollte er den jungen Mann dem das Lebeu
lacht mit in den Abgrund hinabziehm und zwar ohne
Rettung denn was auch Arrigo erworben haben konnte
es reichte nicht aus die Lücken zu füllen welche Sandrac s
teuflische Habsucht in seine Verhältnisse gerissen hatten

Dieser Art waren die Gedanken welche Gebbard an
jenem Tage mehr als je peinigten

Plötzlich ward er daraus aufgeschreckt es waren San
drac und Cinapro die keine Minute verloren hatten um
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sprach für die Adresse und wünschte ein Ministerium das
der Reicheregierung gegenüber eine größere Selbstständigkeit
hätt Das könne nicht schwer sein Denn wenn man sich
vor dem Majorisirtwerden nicht fürchte so würden sich im
Bundesrathe leicht Bundesgenossen finden die dem leitenden
Staate Opposition machten Nachdem noch die Minister
v Wetzschmr und v Fäustle daö Wort genommen hatten
und nach nochmaliger Beg imdung der Adresse durch den
Abg Jörg erfolgte die Abstimmung Der erste das Bei
leid über die Todesfälle in der königlichen Familie aus
drückende Theil der Adresse wurde einstimmig der folgende
zwsits Theil der Adresse mit 79 gegen 76 und die ganze
Adresse bei der Gesammtabstinmmng über dieselbe mit dem
nämlichen Stimwverhältsisse 79 gegen 76 angenommen

Wien 13 Oktober Gutem Vernehmen nach hat
Kaiser Wilhelm den zugedachten offiziellen Empfang anläß
lich feiner Reise durch Tirol dankend abgelehnt Jedoch
erging an alle Civil und Militärbehörden des Landes die
Weisung Sr Majestät bei der Durchreise die Aufwartung
zu machen Der Statthalter von Tirol Graf Taaffe wird
den Kaiser wahrscheinlich an der Landesgrenze ehrfurchtsvoll
begrüßen

Rom 14 Oktober Ja der letzten Note der Spa
nischen Regierung an die päpstliche Kurie wird dem Ver
nehmen räch zunächst das Bedauern ausgedrückt daß durch
die Konkordatsfrage das gute Einvernehmen mit dem Vati
kan einen Augenblick lang bedroht gewesen sei sodann aber
erklärt das Ministerium könne nicht zum Voraus sagen
welche Lösung die Frage finden werde es werde aber thun
was in seinen Kräften stehe um einen Zwiespalt mit der
Kurie fern zu halten Die Kortes würden ganz zweifellos
an der Forderung der Freiheit des Kultus festhalten das
Ministerium werde sich bemühen in dieser Frage mit dem
Vatikan bis zu denjenigen Grenzen im Einvernehmen zu
bleiben die durch die inneren Verhältnisse des Landes vor
gezeichset seien Das Ministerium werde alles thun was
in seiner Macht stehe um Zwistigkeiten zu verhüten und
hoffe daß die Kurie ebenfalls bis zu den ihr möglichen
Grenzen und unter Berücksichtiguvg der schwierigen Lage
der spanischen Regierung ein Einvernehmen mit derselben
herbeiführen werde Am Schluß wird die Hoffnung aus
gesprochen daß die päpstliche Kurie nicht blos den dermaligcn
Verhältnissen Spaniens sondern denjenigen Europas über
haupt die erforderliche Rechnung tragen werde

Versailles 14 Oktober In der heutigen Sitzung
d r Permanenzkommisston zeigte der Minister des Innern
Büffet die Absicht der Regierung an zu beantragen daß
sofort ach dem Wiederzusammentritt der Nationalversamm
lung das Wahlgesetz auf die Tagesordnung gesetzt werde
Der Minister kam sodann auf die Aeußerungen des Depu
tate de Ploeuc in der letzten Sitzung betreffs der über
den Aufstand in der Herzegowina verbreiteten fälschlichen
Nachrichten zurück und machte von einer Zuschrift der Leiter
der Agence Havas Mittheilung i welcher sich dieselben
unter Vorlegung ihrer sämmtlichen Depeschen zu dem Nach
weise erbieten daß sie in ihren Mittheilungen an die Jour
nale mit der größten Vorsicht und Behutsamkeit zu Werke
gegangen und namentlich bezüglich aller Nachrichten aus der
Türkei stets offizielle oder offiziöse Erkundigungen einzuziehen
bemüht gewesen seien De Ploeuc erwiderte seine frag
liche Aeußerung sei überhaupt gegen keine bestimmte Person
oder Agentur gerichtet gewesen namentlich habe er aber
auf die Agevce Havas nicht hindeuten wollen Zum
Schluß frug Lepvre von der Linken ob die Regierung
Maßregeln zum Schutz der französischen bei den türkischen
Finanzzuständen betheiligten Kapitalisten getroffen habe
Minister Büffet erwiderte es sei dies der Gegenstand der
Fürsorge der Regierung und der Minister des Auswärtigen
habe sich mit den übrigen dabei beteiligten Regierungen
deshalb in S Vernehmen gesetzt

in die Via Galeozzo Alessi in dem entferntesten Stadttheile
der zwischen dem Meere und den Bastionen liegt zu eilen
wo die Menagerie an einem geeigneten Platze untergebracht
war und Gebbard wohnte Es war für sie keine Zeit zu
verlieren denn Arrigo konnte jeden Augenblick eintreffen

Wenn er darauf zukäme, dachte Sandrac es schadet

nichts Forts folgtVermischtes

Eine Bier b an kpolemikinMünchen Diesen
Eindruck brachte der Entwurf der Jörgfchen Adresse
mit welchem man einem feingebildeten Herrscher entgegen
tritt in Deutschland im Ganzen und Großen hervor Der
grobe und ungehobelte Ton dieses Schriftstückes hat natür
lich nicht ausgeschlossen so viel politische Heuchelei hinein
zulege als nur die darin gebrauchten Worte aufnehmen
konnten Man kennt ja diese falschen Biedermänner di
durch Grobheit ersetzen wollen was ihnen an Ehrlichkeit
abgeht Der telegraphische Bericht der Abendausgabe über
den zweiten Tag der Adreßdebatte weist was man kaum
für glaublich gehalten hätte noch eine Steigerung der Ton
art in den bairifchen Klerikalen nach Jetzt befinden wir
uns im vollständigen oberbairifchen Bauernkafino und der
Ruf hinaus mit den rechtsverdrehenden Wahlkreisgeometern

wie ihn ein solcher schwarzer Kasinoredver erhob ruft un
willkürlich das begleitende Bild ausgerisseuer und erhobener
Stuhlbeine hervor Eine komische Spitze erhält dies Ge
polter namentlich noch durch die Prätention welche die
klerikalen Schreier erheben als Friedensstifter aufzutreten
Jedenfalls hat man noch nie einen Oelzweig gewaltsamer ge
schwungen als jenen der dem bairischen Volke gereicht
werden soll und dieser Oelzweig macht uns wenigstens mehr
den Eindruck eines geschwungenen Prügels oder sagen wir
um in der Lokalfarbe zu bleiben eines ausgerissenen Stuhl
beins Der Präsident ließ die Minorität gegen die Hand
festen klerikalen Redewendungen schutzlos es kam zu gewal

Im gegenwärtigen Augenblick befinden sich viele
deutsche und russische Offiziere in Paris Die russischen
Offiziere haben die Ermächtigung erhalten die Kasernen
und sonstigen militärischen Anstalten der französischen
Hauptstadt zu besuchen

Die Karlisten fahren fort in der Nähe von Bil
bao besonders bei Minnecas und Sommorrostco starke
V rschanzungen aufzuwerfen Man glaubt daß sie einen
neuen Angriff auf Bilbao zu wagen im Sinne haben
Das ministerielle madrider Blatt Ero usta behauptet kein
Minister des Königs Alfons habe dem Vatikan irgendwelche
Versprechung n über die Aufrechterhaltung oder Wieder
herstellung des Konkordats gemacht Der Artikel 11 des
Verfassungsentwurfs sei der allgemeine Gesinnungsausdruck

aller Mitglieder der beiden Ministerien Kanevas und
Jovellar
Qriginal Depefche des Halleschen Tageblatts

Nach Schluß der Redaction eingetroffen
Konstantinopel Serverpascha telegraphirt

aus Mostar am 13 Oktober an den Grotzvezier
Mehr als 20W Insurgenten erlitten in Grap bei
Ajonpitscha durch Cjewketpascha eine vollständige
Niederlage Die Insurgenten flüchteten nach Monte
negro und liefzen IM Tode zurück Die Einwohner
vou 18 Ortschaften des Popodistriktes welche sich
am Aufstand betheiligte unterwarfen sich und wur
den von den Behörden in ihre betreffenden Dörfer
wieder zurückgebracht

Civilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 14 Oktober

Aufgeboten Der Dienstmazm K Stolle und D A
K Fiedler spitze 2 Der Kaufmann I I A
Meltz Hamburg und I S Schad er gr Ulrichs
straße 3 Der Schuhm, chermstr H F K Schulze
Harz 43 und Fr A Schneider Quersurl
Der Arbeiter H F Behrens und I K F Tetzel
Quedlinburg

Geboren Dem Lehrer O Lohse ein I aller Marlt I
Dem Universitäts Pedell K G A Meißner

eine T Breitestraßs 24 Ein unehel S Eni
bindlMgs Jnstitut Dem Reutier Th H Brauer
eine T Schulberg 4/5

Gestorben Des Dienstmanns F Bergmann T
Klara 2 M 16 T Atrophie an der Halle 19
Des Schseidermeisters K Schmidt T Amalie Mar
garethe Frieda 1 I 3 M 29 T gastrisches Fieber
Grasewig 21 Der Schuhmachermeister August
Hehler 57 I 1 M 8 T Typhus Martinsg 8/9

Ziirchtiche Anzeigen
Am 21 Sonntage nach Trinitatis den 17 Oktober predigen
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr Got
tesdienst Seit dem 1 Juli Rannischestraße 14

Baptisten Gemeinde Sonntag Vormittags 9 /z Uhr und
Nachmittags 3Vz Uhr und Mittwochs Abends 8 Uhr
Gottesdienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Euchariftie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Katholische Kirche Getraut Den 3 Oktober der
Handarbeiter Damski mit Ch F Franz Stroh
hofsspitze 9

Geboren Den 12 Sepiember dem Markscheider Hüb
ner eine T Helene Marie Klara Henriette Niemcher
straße 7

tigem Tumult die 76 Liberalen zogen aus dem Saal
die 78 Klerikalen blieben zurück die Minister sahen den
Fortziehenden mit Sehnsucht nach bis es dem Präsident ge
lingt die Fortgegangenen wieder zurückzuholen Dem Ab
geordneten Schels seinerseits gelingt es gar den Abgeord
neten Jörg zu üderjörgen und er erhält diese Anerkennung
seiner Leistungen in der feierlichen Form eines Ordnungs
rufes durch den Präsidenten Hoffentlich wird das Ende
vom Liede nicht auf sich warten lassen

Aus Thüringen 13 Oktober Es ist zwei
felhaft ob der Fürst Reuß j L das in Weimar über den
Raubmörder Schlörr von Gera gefällte Todcsurtheil
bestäligen wird Einen s üheren Mörder Namens Leopold
der in bestialischer Weise ein Mädchen ermordete hat er
auch zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigt Dazu
kommt daß der deutsche Kaiser noch dessen Entschließungen
sich doch auch die deutschen Fürsten in solchen Dingen rich
ten kein Todesurtheil bestätigt

Wie man ans Lübeck vom 15 d Mts tele
graphirt ist seit 4 Uhr f üh Hochwasser H fen und Trave
ufer sind größtentheils überschwemmt das Wasser steigt bei
starkem Ostwinde

Trieft 14 Oktober Heute Morgen überschwemmte
eine Hochfluth die Hauptplätze ixr Stadt mit fußhohem
Wasser

Königsberg i Pr Donnerstag 4 Oktober Nach
M ldung der Ostpreußischen Zeitung hat der in der letz
ten Zeit herrschende starke Ostnordoststurm einen Fall des
Wasserstandes von 3 Faß herbeigesührt Der Wasserstand
im Haff beträgt nur 8 Fuß die Dampfer Dagmar und
Lorne sitzen im Haff aus dem Grund

Kopenhagen 11 Ottbr Das schwedische Dampf
schiff Oerefund aus Helfingborg ist bei Falsterbro durch
Anlauf gegen ein Wrack untergegangen Mannschaft und

Passagiere find gerettet H N
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Provinz
Se Majestät der König ha eü dem Kreisgerichts

und D P fital Kassen Rendante Frosch in Liebenwerda bü
seiner Versetzung in den Ruhestand den Charakter als Rech
nung Rath vergehen

Dem Vernehmen nach wird Nord Hausen der
Sitz eüses Landgerichtes weiden

Langensalzci Am Montag Vormittag fand die
feierliche Uebergabe des neuerbauten Schulgebäudes cm das
Polytechnikum statt

Halber st ad t Der Wirth auf der sogenannten
Hal berstädter Schweiz einer Anpflanzung auf den pittoresken
Klus und Teckcübsrgen Herr Äuschke besitzt einen großen
Kolkraben welcher frei herum läuft und auf den Namen
Jakob hört Neulich Wurden die Bewohner unserer Schwei
zervilla durch ein mächtiges Geschrei ins Freie gelockt und
hier erblickten sie zu ihrem größten Erstaunen Jakob im
Kampfe mit einem großen und mächtigen Falken Der
Falke hatte schon einigemal Tauben des Wirthes geholt
und Jakob ihn diesmal überrascht Letzterer hielt den
Räuber mit seinen Klauen am Flügel und am Halse fest
gepackt sich mit dem Schnabel gegen die Schnabelhiebe des
unterliegenden Feindes kräftig wehrend Er ließ auch nicht
los als beide vom Wirth ergriffen wurden Dieser trug
sie in die verschlossene Stube wo der Kolkrabe endlich den
festgeklammerten Feind verließ Letzterer wurde nun in
einen schnell hergestellten Bauer untergebracht und gewährt
es einen possirlichen Anblick wie Jakob denselben fast keinen
Augenblick aus den Augen verliert und die Festigkeit des
Käfigs zu infpiciren und den gefangenen Gegner durch fein
Jakob Geschrei zu verhöhnen scheint

Jüterbog Oktober Gestern Abend 16 Uhr
brannte in den Weinberge bet Jüterbog das erst im ver
gangenen Jahre neu erbaute Wohnhaus des Rentier Base
mann nieder Da bereits im Laufe dieses Sommers in
diesem Hause die Dicke durchgebravut ist so vermuthet man
daß auch in diesem Falls eine Brandstiftung vorliegt
Der Kreis Jüterbog Luckenwalde ist im Laufe dieses Jahres
außergewöhnlich von Bränden heimgesucht worden am 8
April brannten in Zülichendorf 6 Gehöfte im Monat Mai
i Langenlippsdorf 23 in Jhlo bei Dahme 12 in Cossin
bei Schönewalds 4 im Juni in Kaltenborn 2 im Septem
ber bei Frankenförde 1 in Zinna 7 Gehöfte nieder Mit
Ausnahme von Kaltenborn und Dalichow wo der Blitz ge
zündet hat ist die Entstehung nicht ermittelt

Handel und Verkehr
Vom 1 Januar 1876 an wird nunmehr allseitig

nach Mark gerechnet werden was jedoch nicht ausschließt
daß man im Klsinverkehr noch den Ausdruck Thaler und
Groschen statt 3 Mark und 16 Pfennige hören wird wie
man ja auch den Ausdruck acht gute für 10 Silbergro
schen oder für eine Mark gebrauchen mag Mit dem
1 Januar 1876 treten wir aus dem Uebergangsstadium
der Doppelwährung Gold und Silber in welchem wir
uns faktisch drei Jahre lang bewegt haben heraus Der
Werthmesser ist einzig und allein Gold Niemand ist ver
pflichtet Reichssilbermünzen im Betrage von mehr als
1 Mark in Zahlung zu nehmen die gesetzliche Zahlung ist

eben Gold ReichSgoldmünzen und es werdm diejenigen
Kasfen bezeichnet welche Reich goldmünzeN gegen Einzah
lung von Rejchksilbermünzen verabsolgey Die Ausprägung
kleiner Münzstücke geschieht gegenwärtig mit erhöhter Thä
tigkeit Jeder Uebergang jede Umänderung auch zum Bes
sern hat seine Uebelstäuds im Gefolge Letztere werden
nur zu häufig in grellen Farben geschildert sie müssen zu
rücktreten vor dem großen Vortheil der in der reinen Gold
währung liegt

Es kurfiren von Neuem falsche Einmarkstücke
mit dem Münzzeichen v Dieselben bestehen aus Zinn und
sind in nach ächten Stücken hergestellten Formen gegossen
und so vorzüglich nachgeahmt daß sie leicht für ächte gelten
können namentlich so lange sie noch den natürlichen Glanz
haben Als besondere Kennzeichen dürften das fettige An
fühlen der fehlende Klang die leichte Biegsamkeit des Me
talls und das stumpfe Gepräge dienen

Der Bau der Eisenbahn Weimar Gera
welcher durch die großen Schwierigkeiten der Gebirgstrace
sowie durch die außerordentlichen elementare Ereignisse
dieses Sommers verzögert worden ist wie man uns mit
theilt gegenwärtig soweit vorgeschritten um die Bollendung
mit Ende dieses Jahres sicher erwarten zu lassen

Die Liste der Firmen und Personen welche sich
iu Deutschland znr Beschickung der Weltausstellung in
Philadelphia gemeldet haben ist jetzt abgeschlossen
Die Anmeldungen die Anfangs sehr spärlich einliefen ha
be in der letzten Zeit ungemein an Zahl und Umfang zu
genommen so daß der Raum welcher der deutschen Aus
stellung in den Ausstellungsräumen zu Philadelphia zuge
theilt ist ein sehr beschränkter sein wirb wenn nicht och
mehrere Anmeldungen wozu Anzeichen vorhanden sind zu
rückgezogen werden Die Zahl der deutschen Aussteller
wird sich auf ca 65V belaufen

Kunst und Wissenschaft
Striegau 6 Oktober Die in jüngster Zeit auf

dem sogenannten Galgmbergs wiederholt gesunkenen mensch
lichen Skelette deuten darauf hin daß hier einst ein Be
gräbmßplatz für Hingerichtete gewesen ist Ein ganz beson
deres Interesse erregt ein in diesen Tagen ausgegrabenes
Skelett zwischen dessen Brustknochen ein eiserner Pfahl
von ca 3V Centimeter Länge steckte Dabei lag eine Me
daille mit dem Bildniß der Maria sowie ein kleines Cru
cifix beide aus Bronze gegossen Jedenfalls stammen diese
Alterthümer aus einer Zeit her m welcher die vom Kaiser
Karl V als Reichsgesetz erlassene peinliche Halsgerichtsord
nung mit ihren geschärften Hinrichtungsarten noch in Wirk
samkeit war Eine der gebräuchlichsten Todesarten war
das Pfählen Hierbei pflegte man dem im offenen Grabe
liegenden Deliquenten nachdem man über feinen Körper
von den Füßen bis zum Halse einen Erdhügel aufgeworfen
und zuletzt auch den Kopf mit Erde überschüttet hatte einen
spitzen eisernen Pfahl durch den Leib zu treiben

Stadt Theater
Die vorgestrige Aufführung des überaus beliebten Schau

spieles Die neue Magdaleua von Görner war leider

nur wenig besucht wohl nur in Folge des ununterbrochenen
Regenwetters Daß dies Stück in andern Städten so zug
kräftig gewesen wollen w r vollständig glauben zugleich für
das hiesige Theater de Wunsch ausdrücken es möge auch
hier noch öfters vor reich besetztem Hause in Szene gehen
Ist auch die Rolle der Marie Dulder eine ziemlich prople
matische ebenso die Lösung des Stückes selbst so habe wir
immerhin die Darstellung und Durchführung der einzelnen
Charaktere als trefflich und fest die ganze Anlage des Stückes
den Anforderungen eines Schauspiels vollkommen entspre
chend zu bezeichnen Die Aufführung selbst war recht flie
ßend Recht sehr gefielen darin Baronin von Krach Frl
v Pistrich deren Nichte Frl Güldenberg und vor allem
die Marie Dulder Frl Freckmann Hugo von Bärwald
Herr Hachmann war in der Szene als ihm die Braut

den Hochzeitstag bestimmte mehr humoristisch als freudig
erregt Julius von Sternfeld Herr Tormin wurde erst
im Verlaufe des Stückes seiner Rolle mehr und mehr ge
recht vr Friedhos Herr Schnabel trat zu rauh auf der
Dr Nathusius Herr Berg als Badearzt seiner Rolle gar
nicht gemäß Die übrigen Rolle find nur kleinere und
eine Erwähnung dieser wohl unnöthig Auch der Soufleur
gab sich große Mühe seinm Theil zum Gelingen des Wer
kes beizutragen wenn auch gerade nicht zur besonderen Er
bauung der Zuhörer

Verein für Volkswohl
Heute Sonntag den 17 Oktober Eröffnung der Sonn

tagsvereinigung in Rocco s Etablissement Nachmittags
3 /z Uhr Vereinsmitglieder Schüler der Verewsanstalteu
nebst Angehörigen haben freien Zutritt Der Vorstand

Wohlthätigkeit
9 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen H

B wurden heute zur Armenkasse gezahlt
3 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen T

Sch wurden durch den Schiedsmann des 5 Bezirks zur
Armenkasse gezahlt

Die Armen Direktion
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Bekanntmachung
Das ehemalige Steuer Kontrollhaus am Oberglaucha er Thors soll

Sonnabend am 16 Oktober er Vormittags 10 Uhr
im Magistrats Sitzungs Zimmer im Waagegebäude unter den im Termine bekannt zu
machende Bedingungen vom 1 November d I ab anderweit öffentlich meistbietend
vermiethet werden

Halle den 13 Oktober 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem auch der Herr Kaufmann Hermann Biintsch die auf ihn gefallene Wahl
zum Vorsitzenden der 8 Armeu Bezirks Kommisfion abgelehnt hatte weil er in nächster Zeit
in einen andern Stadttheil verzieht ist der seiner Zeit wegen Krankheit ausgeschiedene frühere
Vorsitzende Herr Kausmau Kielstein nach erfolgter Genesung und mit seinem Einver
ständniß wiederum zum Vorfitzenden der 8 Armenbezirks Kommission gewählt werden

Halle den 6 October 1875 Der Magistrat

Tauvengasse 17S
sind noch mehrere Wohnungen bestehend aus
3 Stuben K K u Zubeh zu vermiethen
und sofort oder Neujahr zu beziehen

Eins Wohnung von 3 Stuben Entrse
Küche Kammer c den 1 Jauuar 1876 zu
beziehen Brunoswarte 16 d

Wilhelmsstratze 38
ist die Beletage 3 Stuben und Zubehör od
das hohe Parterre 2 Stuben mit Zubehör
sofort oder später zu vermiethen

Eine freundl möbl Stube sofort zu ver
Miethen alter Markt 14 im Hofe rechts

Möbl Stube u K zu vermiethen
Steinweg 36 II

Eiu anst j Herr findet als Mitbewohner
Wohnung und Kost gr Märkerstraße 9

Ein möbl Zimmer und Kabinet sofort zu
vermiethen Zu erf Leipzigerstraße 66 C G

Das auch Schlafstelle für anst Herrn
Möbl Stube sofort oder später zu verm

Mühlweg 26a Part
Frdl möbl Stube u K an e od 2 Her

ren zu vermiethen Merftb Chaussee 16 II rWegen Ortsveränderung ist eine elegant
eingerichtete Wohnung Beletags mit Balkon
Veranda Vor und Hinter Garten von fünf
Stube Kammern und Zubehör in der schön
sten Gegend von Halle zum 1 April 1876
zu vermiethen Näheres

Geistthor 36 Part

kein MI ktukeii KeiM K
im liÄäeuHolz Versteigerung

In der Königtichen Oberförsterei Schleus
ditz auf dem Unterforste Dölaner Haide
sollen am
Mittwoch den 27 Oktober von Vor

mittags 10 Uhr ab
oiroa

52 m kieferns Stöcke
246 m kieferne Reiser

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Ein zuverlässiger verheiraiheter Knecht v
Lande wird bei hohem Lohn und freier Woh
nung gesucht Antritt möglichst sofort Näh

Obsrglaucha 18
Eine kleine möblirte Stube sofort zu ver

miethen Merfeburger Chaussee 17
Ein Kellnerbursche findet Stelle

Klausthorstraße 14
Karlsstraße 7

ist die 2 Etage zu vermiethen und Neuhjahr
zu beziehen Näheres Schulgasse 2 b

Fein möbl Zimmer kl Umchsstr 6 II
Heizbare Schlafstellen mit oder ohne Kost

Harz 25 IIEiu Miidchen für kinderlose Herrschaft
bei hohem Lohn und mehrere reinliche Mäd
chen für Küche und Haus bei 36 bis 46
Gehalt sucht

Frau Scholle Schmeerstr 39

Königs n Landwehrstraßeu
Ecke 8 und U

ist die geräumige Beletage zu vermiethen und
Ostern zu beziehen Preis 356 H

Anst Schlafstellen Schmeerstraße 11 II
Anst Schläfst m K Rathhausg 13
Anst Schlafstelle m K Graseweg 4

Zeit auf der Strecke vor dem Dorfe Lieskan Eine geübte Maschinennäherin Howe
und mehrere Mädchen auf Herrenarbeit fin
den dauernde Beschäftigung

gr ÜlrichZstraße 52 II

Anst Schlafstelle m K Schülershof 1 I
einfiuden und von den näheren Bedingungen
an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 14 Oktober 1875

Die von Herrn Dr Schede bewohnte
Beletage am Kirchthor 23 ist zu vermiethen
und sofort zu beziehen

Anst Schlafstelle m K gr Sandberg 8
Anst Schlafstelle m K Trödel 19 pt
Frdl Schlafstelle Zenkergasfe 5a

Schuhmacher
auf seine Herrenstiefel finden bei hohem
Lohn dauernde Beschäftigung

H Meyer Leipzigerstraße 17

Einige im Lauguettire von Flanellsacheu
geübte Damen finden Beschäftigung

Emilie Schmidt gr Ulrichsstraße 23
W Gesucht wird sofort ein anst Mädchen
WM zum Blumenbinden Näheres bei
W Frau Biuneweiß gr Märkerstr 18

Köchinnen Hans u Kttchenmädchen
erh b h Lohn z I Nov gute Stellen

Frau Herrmann Trödel 19 am Markt

Eine fr Wohnung zu 96 ist sofort
oder zum 1 Januar zu beziehen Näheres

Leipzigerstraße 49

Anst Schlafstelle Rathhausgasse 14 I l

Gesucht
Stube und Kammer mit 2 Betten sofort od
1 Nov zu beziehen Offerten abzugeben

gr Steinstraße 72 Hinterhaus II

Stube Kammer K zum 1 Januar 76
zu vermiethen vor dem Gsistthor Böckstr 5

Ein ordentlicher zuverlässiger Nachtwäch
ter wird sofort gesucht Zu erfrage in der
Annoncen Expedition von

I Barck K Co gr Ulrichsstraße 47

Stube K K zu vermiethen und Neujahr
zu beziehen Preis 36 A

Giebichenstein kl Breitenstraße 1
Kleine Stube u K an eine Person zu ver

Eine Wohnung von 2 3 Stuben und
Kammern sofort oder zum 1 Januar gesucht

Sophienstraße 13

Steinweg 17 Ordentliche Mädchrn
finden dauernde Beschäftigung in der

Spielkarten Fabrik

Stube zu 26 von e einz Frau sof o
1 Nov zu beziehen Dachritzgasse 13

Eine frdl Wohnung von Stube Kammer
Küche u Zubehör wird zum 1 Januar 76
möglichst nahe der Bahn zu miethen gesucht

Offerten unter A H in der Exped d
Bl erbeten

Ein Knabe rechtlicher Eltern wird als
Lanfbnrsche gesucht vo

I M Reichardt Buchhandlung
Halle a S

Sofort zu beziehen 2 Stuben K Küche
am Geistttzor 7

Ein j Mann als Mitbewohner gesucht
Königsplatz 6 III links

Daselbst anst Schlafstelle
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Das 5SSSSK vsstvi Sv VvrSRi findet Montagden 18 Oetober Abends im Saale des Volksschulgebäudes statt
t vKraMMI VlisII 1 Trio Allegro von Mendelssohn Bartholdy 2 Haltet Frau Musica in Ehren Dopp lchor von

Rochlitz 3 Chor Was uns eint als deutsche Brüder von Mendelssohn Bartholdy 4 Arie ans Fritjof
Jngeborgs Klage von Max Bruch 5 Solovortrag des Männer Gesangvereins 6 Chor Frühlings Ankunft
von L Thieme

IR Vltvil 7 Trio Andante von Mendelssohn Bartholdy 8 Chor Wunderbar ist mir geschehen von
Hauptmann 9 Solovortrag der Halleschen Liedertafel 16 Arie aus Orpheus von Gluck 11 Chor zwei
Volkslieder a Heute scheid ich von G Schmidt b Wenn ich mein fein s Liebchen von Neßler 12 Zwei Quartette
gemischter Chor s, In der Marienkirche von Löwe b Sah ein Knab ein Röslein stehn von Schumann 13 Chor

Mit Pianosortebegleitung Dornröschen Straßburg von Otto
Billets s 75 Pfg sind vorher bei Herrn Kaufmann Bäntfch Markt 6 zu haben ebenso Textbücher a 10 Pfg Billetpreis

an der Kasse 1 Mark Kassenöffnung 6 Uhr Anfang Punkt 7 Uhr

btiimklliöuts imk UuÄkalisii meiner rvieliduItiKon
uustult silixkskls unter billigst

estelltön LeAinAunKsu douneiusntsxlÄll
MeinrivS MarmroSt in Lalle Larküsserstrasse M 19

wolleneu baumwollene billigst bei

ZK Herrenstraße 7

lok bin von meiner Reise u
rüek ekelirt uM nie vislier in
den Mnolniteu 8tunüen wieder
iu sxreelieu
Ol W

Ober Leipzigerstraße
Flanell zu Nöckcn Gesundheits Flanell Lama s

sehr schöne Muster ganz frisch angekommen

kkvrÄv Rmsv u
auch offerire ich fertige iiekv große und kleine sowie auch eine große Partie Rester

die ich unter dem Kostenpreise verkaufe

Allivlia aus Küllstedt in Thüringen
Meinen geehrten Kunden zeige ich ganz ergebenst an daß ich mein

aus Taubengasse 3 in mein neuerbautes
Haus Marienstraße 7 verlegt habe L MsNlMlZS

Heute empfinZ
feinste frische Thüringer Tafelbutter

A 13 H
feinste Thür Salzvntter ä A 12
feinste BairifcheSalzbntter a// 16VzH

v gr Ulrichsstr 30Frische Kieler Sprotten
Pfund 10

HV gr Ulrichsstraße 28
Frische Fettbücklinge u Kiel Sprotten
Geräucherten u mariuirteu Aal
Geräucherte Lachs Brat mariuirte

n Salzheringe
Schweizer Limburger u f Harzkäse

letzterer s 2 M Psg
sämmtliche Colouialwaaren in besten Qua

litäten empfiehlt

L kl Steinstratze
Brod Offerte UA

Mein reines Roggenbrod von vorzüg
lichem Geschmack bringe ich hiermit in empseh
lende Erinnerung Bestellungen in und außer
dem Hause werden prompt ausgeführt

F Krüger Bäckermeister Langegasse 18

Tischgäste werden angen kl Ulrichsstr 4

Mittagstisch
Unterzeichneter beabsichtigt Privattisch zu

errichten 1 A die Woche mit Kaffee
Geehrte Theilnehmer wollen sich melden

Pfännerhöhe 11 VaK vr
ff Flaschenbier für 1 H 28 Flaschen

auf Bestellung frei ins Haus
Pfännerhöhe 11

Mußtöpfe Mußtöpfe
in allen Sorten und jeden beliebigen Größen
hält großes Lager

gr Schlamm 2

Für Kenner
Alte Cuba Cigarren a Stück 5 R Pfg
Ambalema Cigarren Stück N Pfg
bei O Königsplatz 6

Für Gärtner
Eine Partie gebrauchte Eichenlohe ist bil

lig zu verkaufen Liliengasss 19

Wiener Flügel
in sehr gut erhaltener Flügel ist fürEin

95 Thaler zu verkaufen
gr Steinstraßz 25 bei Volkmann

Im Diakonissenhaus ist ein eiserner Füll
Ofen zu verkaufen

Etn schwarzer Wallach als Kutsch und
Wagenpferd brauchbar ist zu verkaufen auf
der Ziegelei bei der Irrenanstalt

Blumen Auction
Sonnabend den 16 October Nachmitt 2 Uhr
im früher Werge fchen Garten

Böllberger Weg

Kleinere Häuser
mit S66 Anzahlung weist nach

Fr Beyer Berggasse 2
Ein Klavier ist billig zu verkaufen

alter Markt 6 I
Hanspähne vorräthig einige rothwob

lene Tischdecken zu verkaufen

Gütchensgrube 2
Schrotenschuhe Fleischerciasse 3 Hof I

Fleisch Verkauf UA
Sonnabend den 18 d

fettes Hammelfleisch
Zochflüsch ä A 4 6

Keule g A 5 H außerdem
fettes Ochsenfleisch

KöNNicke Landfleischer Verkaufsstelle Schwan

Fettes Hammelfleisch Z A 5 G im
Ganzen a A 6 bei

siskiiis Brnnnengaffe 10

Seedorsch
frisch bei rrieÄrivI

500 Liter Milch sind täglich franco Halle
im Ganzen oder getheilt abzugeben

W Knauer Osmünde

Ein alter Schreibfekretär zu veckausen

alter Markt 7 I
2 P Lachtauben zu vk Mühlberg 1 I
Futter abzuholen Franckenftraße 5 I

4 5000 Thaler Hypothek in Ratenzah
lungen 3fache Sicherheit Offerten unter
K 8 in der Exped d Bl erbeten

Ein swä m M in höheren Semestern
wünscht mathematischen Unterricht zu erthei
len Auskunft wird ertheilt in der Exped

Ein Student in höheren Semestern wünscht
Privatunterricht zu ertheilen Wer sagt
die Expedition dieses Blattes

Junge Mädchen können das Schneidern
gründlich in kurzer Zeit erlernen auch wird
dasselbe unentgeldlich gelehrt

Weingärten 24 2 Tr

Möbel werden polirt
Schulberg 15

Eine Schneiderin
außer dem Hause

empsiett sich in und
Karlsstraße 16

Eine geübte Oberhemden und Kragen
Plätterin empfiehlt sich den gechUen Herr
chaften in und außer dem Hause

KM Feine Wäsche KA wud zu waschen
angenommen Brennarbeiten wer
den billig und sauber ausgeführt

I iua Berggasse 2 H 51,614b

Höttzl 2ur lulpv
Sonnabend den 16 Oktober und

Montag den 18 Oktober
eiisskZsnü

vom Musikdirektor Fr Meiyel
Ans 8 Uhr Entrse 36

Markt 18
a IiStv von 12 2 Uhr 75

nnd 1 Mark Ä I rte zu jeder Tages
zeit Französisches Billard

Heute Sonnabend
Schlacht fz st

frich 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wnrst
und Snppe Bier wie bekannt ff

ßMLv
Heute Sonnabend Abend Schweinsknöchel
mit Meerrettig ff Gohlifer Aktienbier
alter Stoff H 51669 b

I

Sonnabend Abend

u H 51 667b
Sonnabend 16 Oktbr

Schlachtefest
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst
und Suppe

SSZO R

strMMter Ver
dält 8io1i ein

tzrMrsußr tüMiger Lauk
MÄUII unä Luelttmlter
köKMruuA äsr
düelier
u s v au Ort unä stelle
böstöiis ömxMIsn ärsssöu uutsr IL N i

dököräsrn ck VoKlviUv 8i H 5,1603d
Gestern Abend um 9 Uhr verschied nach

langen Leiden der peusionirle Salzsiedemeister
Karl Christoph Kuauth Um stille Theil
nahme bitten die Hinterbliebene

Vor einigen Tagen etn Tranring verloren
Dem Finder gute Belohnung

grosze Märkerftratze 1
Fatz gesunden kl Sandberg 21

Rathhausgasse 5
Heute Sonnabend Schlachtefest früh 9 Uhr

Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe
Bier ff aus der H Ueschm Aüienbterbrauerei

Sonnabend den 10 October

Schlachtefest ZZL
früh k Uhr Wellfleisch Abends Wurst u
Suppe Bier ff Es ladet erglbenst ein

W R Landwehrstraße

Zur Zllsckdklihnt
13 Rathhausgasse IS

Täglich von früh 9 Uhr an Pökelknochen
ff Kaiser Tafel Bier Z Glas 16 R, Pf

Ein gutes Glas Bier ist fürwahr
Das beste Labsal immerdar

Sonnabend Abend t riog ssvv von liulln
s

Heute Sonnabend von 9 Uhr ab kö elkuoelivu 8llll6rkolil u UeerreMZ

HV Vriii I

Schm M z zHeute Freitag Abend Pökelknocheu Klöse Meerrettig und Sauerkohl zxZk
Bier ff Franz Billard

Ein Hans Mitte d Stadt im Preise von
9 18666 Mk wird zu kaufen gef Off unter
F C 136 in d Exped Unterhändl Verb

Tanzmterricht
Vom 18 d M beginnen die erpen Stun

den meines Tanzunterrichts zu denen ich er
gebenst einlade Der Eingang zu meiner
Wohnung ist durch den Thorweg gr Ulrichs
straße 4 Neues Theater

MpMiiMi Tanzlehrer

kesliMimt XM keilMiMlel
empfiehlt seine mit allem Komfort der Neuzeit eingerichtetes Etablissement separate

Zimmer Salon mit drei seinen Billards
Reichhaltige Speisekarte Delikatessen ff Weine von den revommirtesten Firmen hoch

feines Bair Bier aus der ersten Actien Exportbierbrauerei in Kulmbach
Diners und Soupers werden prompt ausgeführt und in feperaten Zimmern fervirt

Vom 16 Oktober um 1 und 3 Uhr Abonnements Anmeldung nehme
entgegen

NvmtVvI HßürskC r t luv
Montag den 18 October er zur Wlketfchlacht bei Leipzig

LmhnenWeihe und Stistungssest
verbunden mit Ilieater oneert II Lall

in der
Ansang 6 Uhr Hierzu ladet ergebenst ein der Vorstand

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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